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Amts Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
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Nro. 38. Marienwerder, den 21. September 1870 
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Verordnungen und Bekanntmachungen der fernung von anderen Baulichkeiten oder hinfichtlich der 
8 Central⸗ Behörden. Conſtruktion mit beſonderen Schwierigkeiten verbunden 

1) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß iſt, durch die Ortspolizeibehörden mit Genehmigung 
gebracht, daß Anerbletungen zur Aufnahme von Recon⸗ der vorgeſetzten Regierung (Landroſtei) Abweichungen 
valescenten der Armee, welche einer beſonderen von denſelden zugeſtanden werden. Die Ortspolizei 
ärztlichen Pflege nicht bedürfen, durch Ver⸗ behörde hat in dieſem Falle in der die Errichtung be⸗ 
mittelung der Ortsbehörden reſp. Vereine und Bezirks⸗ ziehungsweiſe Benutzung der Anlage genehmigenden 
Kommandos an die Königl. ſtellvertretenden General: Verfügung die nach Maßgabe der Umſtände erforder⸗ 
Kommandos zu richten ſind. Den Offerten iſt eine lichen baulichen Vorſichtsmaßregeln und das Marimals 
Beſcheinigung des Vorſtandes eines Krankenpflegevereins quantum der darin e e feuergefährlichen 


odar der Ortsbehörde beizufügen, daß in den betreffenden Stoffe ſpeciell vor uſchreiben. 
Fällen die ordnungsmaßige Pflege geſichert iſt. N a Mika den 13. September 1870. 
Berlin, den 25. Juli 1870. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
Krkegs⸗Miniſterium, Militär⸗Medizinal⸗Abtheilung. 4) Die Polizeiverwaltung zu Rieſenburg hat 


(gez.) Grimm. Mand am 12. Juli d. J. eine Polizei⸗Verordnung bezüglich 

1 50 Bekanntmachung. der Besen des Steinpflaſters bei der dortigen 

Einſtellung der Fahrpoſtverbindung mit Frankreich. Königl. Reitbahn durch Schweine erlaſſen, welche in 

,, Ver Fahrpoſtverkehr mit Frankreich, welcher No. 38, Seite 203. des Roſenberger Kreisblatts abge⸗ 

bisher bereits auf dem Wege über Saarbräcken unter: druckt if. 

brochen war, iſt nunmehr auch auf dem Wege durch Marienwerder, den 10. September 1870. 

Belgien bis auf Weiteres eingeſtellt worden. Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

Berlin, den 10. September 1870. 5) Der Herr Ober⸗Präfident der Provinz hat 

General⸗Poſtamt. J. V. Wiebe. genehmigt, daß die dem Rittergutsbeſizer Hermes in 
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und Bekan zu Zgnilloblott im cheninha Morgen 
Provinzial Behörden. 36 (uthen aus dem Gemeindeverbande Zgnilloblott, 
3) Nachtrags⸗Beſtimmungen ſowie aus dem Polizeibezirke des Königl. Bomainen- 


zu der Poltzei⸗Verordnung vom 12. Januar c., Amts: Rentamts Strasburg ausſcheide, und mit dem Guts⸗ 
blatt pr. 1870, S. 18, betreffend die Lagerung und und Polize⸗Bezirke des Domintums Wonbzun vereinigt 
Aufbewahrung von Petroleum und ähnlichen flüchtigen werde, daß dagegen die dem ꝛc. Hermes ebenfalls ge⸗ 
8 ineralölen. hörigen von dem Forſtrevier Mokrylaß erworbenen und 

Zu §. 1. Den Ortspolizei⸗Behörden bleibt vor⸗ dem Gutsbezirke Wondzyn zugeſchlagenen drei Parzellen 
behalten, inſofern das örtliche Bedürfniß dies erfordert, im Flächeninhalte von 53 Morg. 36 []Ruth. aus dem 
mit Genehmigung der vorgeſetzten Regierung (Landroſtei) Guts⸗ und Polizeibezirke des Dominiums Wondzyn 
das Maximum der in den Verkaufsräumen geſtatteten ausſcheiden und dem Gemeindeverbande Zgnilloblott, 
Vorräthe auf 100 Pfd. (50 Kilogr.) zu erhöhen. ſowie dem Polizeibezirke des Königl. Domainen⸗Rent⸗ 


Zu § 3. Das im 8 3 bezeichnete Maximum amts Strasburg einverleibt werden. 
wird auf 600 Pfd. (300 Kilogr.) erhöhet. Marienwerder, den 13. September 1870. 

Zu 55. Ausgenommen von den im 85 bezeich. Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
neten Beſchränkungen find bereits beſtehende Petroleum⸗ 6) Von dem Herrn Ober⸗Präſidenten der Pro⸗ 


6 äufer, iuſoſern biefelben auf Grund poligeilächer |vin Preußen tft genehmigt worden, daß das von dem 
mehmigung ſchon bisher zur Lagerung größerer Gastwirt. Karl Burkowitz zu Jamielnick tauſchweiſe 


Quantitäten 6 . 
werben a im 8 1. bezeichneten Stoffe benutzt an den Königl. Forſt⸗Fiskus abgetretene Grundstück 


Bei (gen Neo. 24 von 63,66 Morgen aus dem 
. # neuen Anlagen dieſer Art können, wonach Kommunalverbande der genannten Ortſchaft, ſowie aus 
den örtlichen Verhältniſſen die Einhaltung der im § 5. dem Polſzeibezirke des Königl. Domainen⸗Rentamts 
vorgeſchriebenen Bedingungen in Bezug auf die Ent⸗ Strasburg ausſcheide, und mit dem Guts⸗ und Polizei⸗ 


Ausgegeben in Marienwerder den 22. September 1870. 


bezirke des Königl. Forſtreviers Gurezno vereinigt, 
dagegen die dafür von Seiten des Königl. Forſtſiskus 
au den ꝛc. Burkowitz abgetretenen ſ. g. Zgnilloblotter 
Forſtblößen von 24 Morgen 120 [([Ruthen aus dem 
Guts⸗ und Polizeibezirke des Forſtreviers Gollub aus: 
ſcheiden, und mit dem Kommunalverbande von Zgnillo⸗ 
blott, ſowie mit dem Polizeibezirke des Königl. Do⸗ 
mainen⸗Rentamts zu Strasburg vereinigt werden. 
Marienwerder, den 12. September 1870. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

7) Die von dem Rittergutsbeſitzer von Polczynski 
auf Wittſtock erworbene Puſtkowie Klein Mrowieniec, 
im Flächeninhalte von 212,61 Morgen iſt mit dem 
dem Guts⸗ und Polizei⸗Bezirke Wittſtock vereinigt 
worden. 

Marienwerder, den 12. September 1870. 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

8) Unter den Pferden des Beſitzers Jelenski 
zu Fiſcherei Culm iſt der N ausgebrochen. 

Die rotzverdächtige Druſe unter den Pferden des 
Dominiums Friedeck iſt beſeitigt. 

Marienwerder, den 16. September 1870. 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

9) Dem Polizei⸗Sergeanten Zimmerſtaedt in 
Lautenburg iſt vom 1. October ab bis ult. März k. J. 
die Holz: und Wildprets⸗Legitimations⸗Controle in der 
Stadt Lautenburg übertragen worden. 

Marienwerder, den 10. September 1870. 

Königliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
10) Winter⸗Fahrplan 
für die Strecke a vom 1. Oktober 
d. J. ab bis auf Weiteres. 
Danzig⸗Neufahrwaſſer. 
Züge mit Perſonenbeförderung in allen 4 Wagenklaſſen. 
Stationen: a 
Nr. XXXI. 
Danzig Abfahrt Hohe Thor 6 Uhr 45 Min. Morg., 
Neuſahrwaſſer Ankunft f Uhr 57 Min. Morg. 


a 
Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 9 Uhr 32 Min. Morg., 

1 5 Hohe Thor 9 Uhr 51 Min. Morg., 
Neufahrwaſſer Ankunft . 10 Uhr 6 Min. Morg. 
Nr. XXXIII. 

Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 12 Uhr 26 Min. Mittags, 
7 7 Hohe Thor 12 Uhr 45 Min. Mitt., 
Neuſahrwaſſer Ankunft 9 5 Uhr Mittags. 
ie 


186 


Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 4 Uhr 11 Min. Nachm., 
11 7 ohe Thor 4 Uhr 30 Min. Nachm., 
Neufahrwaſſer Ankunft 4 Uhr 45 Min. Nachm. 


Nr. III. 
Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 10 Uhr 10 Min. Abends, 
Hohe Thor 10 Uhr 29 Min. Abends, 
10 Uhr 44 Min. Abends. 


Neufahrwaſſer Ankunft 
eufahrwaſſer⸗Danzig. 
Züge mit Perſonebeförderung in allen 4 Wagenklaſſen. 
Stationen: 
Nr. XXX. 
Neufahrwaſſer Abfahrt 6 Uhr 18 Min. Morgens. 


Danzig Ankunft Hohe Thor 6 Uhr 30 Min. Morg, 
i Nr. XXXU. 


Neufahrwaſſer Abfahrt 7 Uhr 20 Min. Morgens, 
Danzig Ankunft Hohe Thor 7 Uhr 37 Min. Morg., 
san Abe Aer A 51 Min. Morg. 
r 


Neufahrwaſſer Abfahrt 11 Uhr 18 Min. Vorm. 

Danzig Ankunft Hohe Thor 11 Uhr 38 Min. Vorm., 

Lege⸗Thor 11 Uhr 52 Min Vorm. 
Nr. XXXIV. 

Neufahrwaſſer Abfahrt 3 Uhr 15 Min. Nachm., 

Danzig Ankunft Hohe Thor 3 Uhr 32 Min. Nachm., 
8 e 11 0 46 Min. Nachm. 


r. II. 

Neufahrwaſſer Abfahrt 6 Uhr 34 Min. Abends, 
Danzig Ankunft Hohe Thor 6 Uhr 54 Min. Abends, 
8 „ Lege ⸗Thor 7 Uhr 8 Min. Abends. 

Bromberg, den 9. September 1870. 

ö Königliche Direktion der Oſtbahn. 

11) Vom 16. d. M. werden auf der Strecke 
Berlin⸗Eydtkuhnen der Königl. Oſtbahn ausſchließlich 
der Local⸗Perſonenzüge XV. und XVI. zwiſchen Elbing 
und Königsberg und XIX. und XX. zwiſchen Berlin 
und Landsberg a. W., wieder ſämmtliche Züge nach 
dem Fahrplane vom 3. Januar dieſes Jahres courſiren, 
der Zug XI V. geht jedoch zum erſten Male am 17. d. M. 
von Landsberg ab. ER 

Von demſelben Tage ab werden für Viehſendun⸗ 
gen wieder die tarifmäßigen Frachtſätze erhoben. 
Bromberg, den 11. September 1870. 

Königliche Direktion der Ostbahn. 

12) Um dem weiteren Ani der Rinder⸗ 
peſt vorzubeugen, müffen fortan alle für die Armee 
beſtummten Transporte von lebenden Vieh von einem 
ſachverſtändigen Veterinär⸗Beamten, welchen der Eigen⸗ 
thümer des Viehs zu beſchaffen hat, begleitet werden. 
Auch darf eine Ausladung dieſer Transporte unter⸗ 
wegs nicht erfolgen und muß überhaupt jede Berüh⸗ 
rung derſelben oder ber bei ihnen gebrauchten Geräth⸗ 
ſchaften mit dem Vieh der paſſirten Gegenden vermieden 
werden. Bromberg, den 13. September 1870. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 
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(Hierzu der Oeſfentliche Anzeiger Nro. 38.) 


Druck der Kanter'ſchen Hoſbuchdruckerel. 


